
Hiermit melde ich mich verbindlich zur Tagung an:

Titel:

Vorname*:

Nachname*:

Telefon*: 

Anschrift*: 

E-Mail:

Datum/Unterschrift:                                    * Daten erforderlich

Tagungsort	 Technologiezentrum am Europaplatz

	 Dennewartstr. 27 • 52068 Aachen

An folgendem Forum möchte ich teilnehmen
	 Forum 1 – Präventionskompetenz und Gesundheitskompetenz: 	
		  Selbstmanagement lernen!	
	 Forum 2 – Präventiver   Arbeits-   und   Gesundheitsschutz – 
		  neue Aufgaben für Multiplikatoren.
	 Forum 3 – Wie Mitarbeiter und Unternehmen durch 		
		  Gesundheitsmanagement gewinnen.
	 Forum 4 – Nachhaltige Präventionsstrategien in der 
		  Wissensökonomie.
	 Forum 5 – Präventiven Arbeits- und Gesundheits-
		  schutz stärken durch innovative Netzwerke.

An folgendem Workshop möchte ich teilnehmen
	 Workshop 1 – Was erwarten Kunden von 
			   Präventionsforschung?
	 Workshop 2 – Wie sehen Erfolgsbeispiele im präventiven 	
			   Arbeits- und Gesundheitsschutz aus?
	 Workshop 3 – Werkzeugkasten Prävention

Abendprogramm

      Ich nehme am gemeinsamen Abendessen im Alten       	
      Kurhaus teil, mit vorhergehendem Abendprogramm wahlweise: 

      Besuch des historischen Aachener Weihnachtsmarktes

      Stadtführung „Anekdoten und Geschichten“

Kontakt

Ursula Bach M.A.

ZLW/IMA der RWTH Aachen

Dennewartstr. 27, 52068 Aachen

Telefon	 0241.80 911-57

Fax	 0241.80 911-22

E-Mail	  bach@zlw-ima.rwth-aachen.de

PROJEKTTRÄGER FÜR DAS

Förderschwerpunkt
Präventiver Arbeits-
und Gesundheitsschutz

2. Jahrestagung 
Präventiver Arbeits- und 
Gesundheitsschutz 2020:
Innovationsfähigkeit stärken - 
Wettbewerbsfähigkeit erhalten

4. - 5. Dezember 2008, Aachen

Wir möchten Sie bitten, sich bis zum 21. November per Fax unter 

0241.80 911-22, oder per Email bach@zlw-ima.rwth-aachen.de an-

zumelden.

Ich bin damit einverstanden, dass mein Name und meine Dienstan-

schrift in das Teilnehmerverzeichnis aufgenommen und für Zwecke 

der Veranstaltungsorganisation informationstechnisch verarbeitet 

und gespeichert werden.

Die Teilnahmegebühr für die Tagung beträgt inkl. Verpflegung und 

Tagungsunterlagen 250 Euro inkl. MwSt., für das Abendprogramm 

50 Euro inkl. MwSt.. Die Rechnungsstellung erfolgt nach Eingang 

Ihrer Anmeldung.

Eine Anfahrtsskizze, weitere Informationen zur Tagung und  

Übernachtungsmöglichkeiten finden Sie auf www.starg-online.de



Agenda

Donnerstag, den 4. Dezember 2008

10.30 Uhr	 Begrüßung – Eröffnung der Tagung

10.45 Uhr	 Keynote 1
	 Ursula Zahn-Elliott
	 Bundesministerium für Bildung 
	 und Forschung (BMBF)

11.30 Uhr	 Keynote 2
	 Prof. Dr.-Ing. Klaus Henning
	 Leiter des ZLW/IMA der RWTH Aachen

12.15 Uhr 	 Genießermarktplatz mit Mittagessen
	 Stand 1: Prävention als Wettbewerbsfaktor
	 Stand 2: Betriebliches Innovationsmanagement
	 Stand 3: Überbetriebliche Allianzen
	 Stand 4: Partizipation und Führung
	 Stand 5: Gesundheitsförderung im  
		  demografischen Wandel
	 Stand 6: Innovationsstrategie und Gesundheit
14.15 – 
17.30 Uhr 	 5 parallele Foren

	 Forum 1
	 Präventionskompetenz und Gesundheits-
	 kompetenz: Selbstmanagement lernen!
		
	 Forum 2
	 Präventiver   Arbeits-   und   Gesundheits-			 
	 schutz – neue Aufgaben für Multiplikatoren.

	 Forum 3
	 Wie Mitarbeiter und Unternehmen durch 			 
	 Gesundheitsmanagement gewinnen.
	
	 Forum 4
	 Nachhaltige Präventionsstrategien in der 			 
	 Wissensökonomie.
	
	 Forum 5
	 Präventiven Arbeits- und Gesundheits-
	 schutz stärken durch innovative Netzwerke.
17.30 – 
20.00 Uhr	 Rahmenprogramm

ab 20.00 Uhr	 Abendessen

Präventiver Arbeits- und Gesundheitsschutz 2020: 
Innovationsfähigkeit stärken - Wettbewerbsfähigkeit 
erhalten

Die vielfältigen strukturellen Veränderungen in Wirtschaft und Ge-
sellschaft prägen die Gestalt der modernen Arbeitswelt heute und in 
Zukunft. In den letzten Jahren hat sich die Erkenntnis durchgesetzt, 
dass die vielfältigen Herausforderungen, die diese Veränderungen 
bedeuten, ohne einen präventiven Arbeits- und Gesundheitsschutz 
kaum zu bewältigen sind.

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) fördert 
daher in seinem Forschungs- und Entwicklungsprogramm „Arbeiten 
– Lernen – Kompetenzen entwickeln. Innovationsfähigkeit in einer 
modernen Arbeitswelt“ eine Vielzahl von Projekten zum präventiven 
Arbeits- und Gesundheitsschutz. Aktuell werden 9 Einzelvorhaben 
und 18 Verbundprojekte mit 52 Teilvorhaben gefördert, die für die 
unterschiedlichen Teilaspekte zukunfts- und anwendungsorientierte 
Lösungen erarbeiten. Die Projekte sind so angelegt, dass alle für 
einen präventiven Arbeits- und Gesundheitsschutz zuständigen 
Akteursgruppen in ihnen zusammenarbeiten: Unternehmen, Wis-
senschaft, Verbände, Gewerkschaften, Berufsgenossenschaften, 
Krankenkassen, Politik und andere. 

Mit der 2. Jahrestagung „Präventiver Arbeits- und Gesundheits-
schutz 2020“ geben die Projekte Einblicke in das bisher Erreichte 
sowie ihre weiteren Vorhaben. Vertreterinnen und Vertreter aus 
Politik, Wirtschaft und Wissenschaft geben einen Ausblick auf das 
zukünftige Entwicklungspotential eines präventiven Arbeits- und 
Gesundheitsschutzes und stellen bereits erfolgreich eingesetzte 
Maßnahmen vor. Ziel der Tagung ist es, den Austausch zwischen 
Wissenschaft und Praxis zu fördern. 

Die Tagung bietet abwechslungsreiche Gelegenheiten für intensive 
Diskussionen: in Foren, in Workshops, auf dem Marktplatz. Anre-
gungen für die Diskussionen ergeben sich aus den Expertenvor-
träge und Projektpräsentationen, so dass die Strategien und Maß-
nahmen aus Sicht der Praxis als auch der Wissenschaft hinsichtlich 
ihrer Zukunftsfähigkeit erörtern werden können.

Agenda

Freitag, den 5. Dezember 2008

9.00 Uhr	 Begrüßung

9.15 Uhr 	 Keynote 3
	 „Von der Forschung zum Erfolg – 
	 Prävention online“
	 Oleg Cernavin
	 BC Verlags- und Medien-, Forschungs- und 		
	 Beratungsgesellschaft

9.45 Uhr	 Keynote 4
	 Roland Westermaier (angefragt)
	 Pixelpark AG

10.15 Uhr	 Kaffeepause

10.30 Uhr	 Präventionsquartett

12.00 Uhr	 Mittagessen Yogakurs

13.00 Uhr	 3 parallele Workshops

	 Workshop 1
	 Was erwarten Kunden von Präventionsfor-
	 schung?

	 Workshop 2
	 Wie sehen Erfolgsbeispiele im präventiven 		
	 Arbeits- und Gesundheitsschutz aus?
	
	 Workshop 3
	 Werkzeugkasten Prävention

14.30 Uhr	 Prämierung der besten Projekt-
	 internetseite des Förderschwerpunktes

14.45 Uhr	 Ausklang mit Sekt und Kaffee




